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Abonnement

alle vierteljährlich 2 dur do bezogen 2 M 50 Pf a
natlich 1 M 67 Pf 1monatlich 84 Pf

excl Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

Poſtanſtalten angenommen

Für die Redaktion verantwortlich

J Dr A Borſt in Halle

AbonnementsAnzeige
Beſtellungen auf die SaaleZeitung für das

laufende Vierteljahr werden von allen Reichspoſtanſtalten
für Halle von der unterzeichneten Expedition und den
Ausgabeſtellen unausgeſetzt angenommen

Die Expedition

Unerledigte Steuer und Zollvorlagen
In unſerer Revue der Aufgaben welche die jüngſt c

Reichstagsſeſſion beſchäftigt haben erwähnten wir auch einer
Reihe von Vorlagen die geſcheitert ſind oder nicht alle Stufen
der parlamentariſchen Berathung paſſiren konnten Heute
wollen wir noch eine Gruppe von Vorlagen nachtragen die
dem Reichstage zugedacht waren von ihm aber überhauptnicht in An rif genommen worden ſind Es ſind dies haupt

ſächlich der Börſenſteuerentwurf und eine Zolltarifnovelle
Jn dieſem Zoll und Steuerbouquet war diejenige Blume

welche die meiſte Aufmerkſamkeit erregte die Börſen oder
Geſchäftsſteuer Die Aufmerkſamkeit war freilich keine

freudige Zwar läßt ſich nicht verkennen daß eine
chärfere Belaſtung der Börſe die leider vielfach der Tummel

e wüſter Ausſchreitungen geworden iſt in vielen Kreiſen des
Volkes gern geſehen würde Auch wir können den Verſuch
einer Einſchränkung der ſchwindelhaften Spekulation wie ſie
im neuen Aktiengeſetz angeſtrebt iſt nur willkommen heißen
Aber ein anderes iſt doch der Kampf gegen die ſchlechten
Elemente der Börſe ein anderes die Beeinſrächtigung des
g unden Geldverkehrs ja des geſammten Handelsverkehrs der
Nation Eben darauf lief nun aber die von der Regierung
vorgeſchlagene Geſchäftsſteuer hinaus die nicht nur die
Geldgeſchäfte in jeder Form ſondern auch die Waarengeſchäfte
aller Art mit hohen Steuerſätzen belegen und ſie außerdem
durch Einführung der Steuerbücher unter eine läſtige drückendeund eitehrende Kontrolle ſtellen wollte Es hat ſich bei dieſer

Gelegenheit gezeigt daß die vielverſchrieene Macht der Preſſedenn doch e hre ſehr guten Seiten und heilſamen Wirkungen

hat Die Preſſe ſchlug ſofort Lärm und die Folge war daß
der Entwurf ſowohl in Bezug auf die a als auf die
Kontrollmaßregeln weſentlich gemildert aus der Berathung desBundesraths erbor ing Dennoch bietet er auch in dieſer

deſtillirten Form noch Härten und Bedenklichkeiten genug dar
und ſowohl für die Regierung als für die Volksvertretung
und namentlich für die in ihren Lebensintereffen bedrohte

kann es nur vortheilhaft ſein daß durch den
Schluß der Reichstagsſeſſion Friſt gewonnen iſt für eine noch
malige gründliche und gewiſſenhafte Prüfung all der ein
ſchlagenden r Fragen

Die Zolltarifnovelle ſodann hat uns gezeigt daß die
Aera der Zollerhöhungen noch nicht abgeſchloſſen iſt und daß
man es mit der ehrlichen Probe die man uns früher ver
ſprach nicht mehr allzu genau nimmt Die zunächſt be
antragten Zollerhöhungen ſollen zwar in der Hauptſache nur
gewiſſe Luxusartikel treffen Aber wenn die Kugel einmal
im Rollen iſt wer weiß wo ſie zum Stehen kommt
Schon melden ſich von allen Seiten die Intereſſenten und
Jntereſſengruppen deren Appetit wieder geweckt iſt mit neuen
Schutzzollforderungen Jmmer lauter erklingt namentlich der
Ruf nach Verdoppelung der Getreidezölle Gelingt es für
Dieſe eine Majorität im Reichstage aufzubringen ſo wird die

Der Preuße
Erzählung von Viktor Blüthgen

Fortſetzung

Jch habe, erwiderte der junge Pole ſeiner Zeit die
Verhandlungen über den Verkauf von Oswarowa mit Herrn
von Blum litt der den eigentlichen Käufer vertrat Er
war ſo freundlich mir zu ſagen daß er das Gut zu verwalten
haben werde das heißt daß ihm ungemein viel am Abſchluß
des Kaufes lag Das machte mich ein wenig ſchwierig doch
dieſe Sochen verſtehſt Du nicht Kurzum wir wurden einig
daß Herr von Blum mir zweitauſend Gulden ſchuldig ſein
ſolle worauf wir abſchloſſen Herr von Blum beſaß aber keine
Wer Gulden und er hat Oswarowa aufgegeben

i

eb

elleicht bin ich ein wenig ſchuld daran daß er es aufgegeben ſi
hat vielleicht wollte ich nicht daß er in den Beſſh von
weitauſend Gulden käme Heute habe ich zwei beſchriebene

Papiere in Händen welche man Wechſel nennt und welche
mir das Recht geben wenn es mir beliebt von Herrn von
Blum von zweitauſend Gulden zu fordern oder falls er
nicht im Beſitz derſelben iſt ihn in einem Stübchen des
nächſten Bezirksgerichts feſtzuſetzen Verſtehſt Du das e

Du ſcheinſt mir ſchöne Dinge zu treiben Wladi Du
La alſo daß Herr von Blum vorziehen wird Dir ſeine

ochter zu geben ſtatt in das Gefängniß zu wandern da er
nun einmal die zweitauſend Gulden nicht tn

Jch denke vor allem daß Fräulein von Blum ſelber für
viefe Auskunft iſt Dieſe Deutſchen ſind ebenſo opferwillt
wie wir aber ſchwieriger im Annehmen von Opfern
weiß ſehr wohl daß dieſes Mädchen mich haßt aber liebe
es wa,nſinnig Jch werde verſuchen ſie ohne dieſe Papiere
in meiner Taſche zu gewinnen aber ich gewinne es wenn
nicht ohne ſo mit W Nachher verſöhnt es ſich mit dem
Unabänderlichen daß iſt deutſche Art Sie
Temperament genug um einem die Hölle zu heizen

Er hatte das ohne ſonderlichen Affekt geſprochen doch feſt
und überzeugend

Helling Zeit laſſen ſich in das Mädchen zu vernarren und

Saale Zeitung
Der Bote für das Saalthal

Achtzehnter Jahrgang

Regierung ſchwerlich Nein ſagen Die ſogen Bauernbriefe des Reichskanzlers laſſen darüber kaum einen Zweifel

Da anzunehmen iſt daß die unerledigten Vorlagen in der
einen oder andern Form im nächſten Reichstage wiederkehren
ſo werden die Fragen die ſich daran ren im bevorſtehenden
Wahlkampfe eine hervortretende Rolle ſpielen Wir hielten
es daher für nöthig ſchon jetzt die Aufmerkſamkeit auf ſie zu
lenken Jeder Bürger hat es in der Hand die Entſcheidungen
die der Reichstag zu fällen haben wird im voraus zu be
einfluſſen durch den Stimmzettel den er in die Urne wirft

Darum prüfe wer ſich ewig bindet ſonſt könnte er ſpäter
unliebſam überraſcht werden

T Politiſche Neberſicht
Die in London verſammelte egyptiſche Konferenz

inaugurirt eine hochbedeutſame Epiſode internationaler europäiſcher Politik und iſt vorausſichtlich zu längerem Tagen be

rufen Jhr Arbeitsprogramm iſt keines von denen deren
Bewältigung ſich ohne en und Zeitverluſt durch
ſetzen ließe Die politiſche ſowohl wie die finanzielle Situation
des Nillandes krankt an Begehungs und Unterlaſſungsſünden
erheblichſter Art und es handelt ſich nicht ſowohl darum die
ſelben ungeſchehen zu machen als vielmehr ihre nachtheiligen
Wirkungen für Europa möglichſt zu paralyſiren Den Hebel
an welchem die europäiſche Kollektivaktion einſetzt bildet die
finanzielle Seite aber es herrſcht ſtillſchweigendes Einverſtändniß
darüber daß das Werk der Konferenz nach Arrangirung dieſes

haftigkeit weſentlich von der Anbahnung einer allgemeinen
durchgreifenden Reform auch der politiſchen Exiſtenzbedingungen
Egyptens abhängt Bezüglich dieſer generellen Geſichtspunkte
herrſcht unter den Konferenztheilnehmern keinerlei Meinungs
verſchiedenheit Für ihre praktiſche Geltendmachung ſoll das
engliſch franzöſiſche Präliminarabkommen die Grundlage dar
bieten Der Nat Ztg zufolge ſind die Eindrücke in der
diplomatiſchen Welt in betreff eines befriedigenden Ausganges
der Konferenz keine günſtigen Dieſelbe wird wie man an
nimmt den ganzen Monat Juli hindurch verſammelt ſein
England unterhandelt mit der Pforte über ein Spezial
arrangement Die Pforte verlangt daß zwei türkiſche Regie
menter in die geh Armee eingeſtellt werden England ſoll
im Namen des Sultans Egypten verwalten

Nach einer n der Daily News gus Kairo en
drei Männer aus Khartum entkommen ſein Dieſelben
berichten daß Khartum am 17 Mai von Südweſten er
durch eine ungeheure Menge von Aufſtändiſchen angegriffen
worden ſei

Die internationale Kommiſſion welche in Angelegenheit der
Präziſirung der ungariſch rumäniſchen Landesgrenze
entſendet wurde wird wie die Ungar Poſt meldet in
den erſten Tagen des nächſten Monats ihre Thätigkeit wieder
aufnehmen um die im vorigen Jahre begonnenen Arbeiten
beendigen Die rumäniſchen Delegirten haben ſich bereits ver
ſammelt und werden mit der ungariſcherſeits entſendeten Kom
miſſion in Hermannſtadt zuſammentreffen Die Regulirung
wird auf dem Gebiete des Hermannſtädter Komitats bei dem
Punkte Vojnagu Katunesti wieder aufgenommen wo die
Arbeiten im letzten Herbſte unterbrochen wurden

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen

aben nicht

Chriſtiania 29 Juni Heute abend begab ſich ein großer
feſtlich geordneter Zug in welchem etwa Fahnen ge

Du wirſt es erleben daß er einfach zweitauſend Gulden zahlt
und daß Du das Nachſehen haſt

Plutſchinsky richtete i auf
Teufel noch einmal Du könnteſt recht haben wie un

wahrſcheinlich es ausſieht Und v bin eben in der Lage
Ernſt machen zu können Jch gebe Dir einen Fünfziger mehr

u 3 n erregt in und gen daßer Pole begann aufgereg und her zu gehenblaſſe Geſicht war geröthet und ſeine weißen Suger drehten

bald rechts bald links die talggetränkten Bartſpitzen Frau
von Cſackowsky legte gähnend zurück ß

Jch hätte Dir auch eine beſſere Partie gewünſcht Wladi
und eine amüſantere für mich obendrein

Plutſchinsky hörte nicht darauf
Jch thät gut mich n den Preußen noch anders zu

chern, murmelte er Wie t daß ich meine Korreſpondenz
nicht mitgenommen Entſchuldige mich Sonia ich muß einen
Brief ſchreiben

Er küßte ihr die Hand Gute Nacht
Um dieſelbe Zeit da Herr von Plutſchinsky ſeinen Brief

ſchrieb war auch auf Grodny gora noch ein Jurg Es
zu dem Zimmer in welches man vurch die Küche ge

angte
In dieſem Zimmer ſaß Mutterle bei einem ſtillen Oel

lämpchen welches kaum die dürftige Ausſtattung des Raumes
erkennen ließ Nebenan ſchnarchte es ſowohl bei den vier
fieberkranken Ungarn wie in der Küche

Mutterle er ein Spiel Karten vor ſich ausgebreitet
welches ſelbſt in dieſer unzureichenden Beleuchtung die Spuren
häufigen Gebrauches zu verleugnen konnte und ihr hartes
Geſicht ſpiegelte unter beſtändigem Murmeln die theils er
freulichen theils betrübenden Offenbarungen wieder die ihre Kunſt

ewährte Jm höchſten Affekt lief ein vergnügtes Schmunzeln

ex die unwix Zü r ſich ballte ſie dieFauſt und zuwe Lecte ſie den Tiſch und ſchob
an der alten Stahlbrille welche

hätte man

tterle war
Zimmer ſelbſt nicht

ſo erſ lebendig war
en Wiu d ne en müſſen AberDir ſage Wladi Du wirſt Herrn von eine Freundin inellſchaftvon ihremvon thieriſcher n dieſen peinlich

Theilnehmer des

wichtigen Problems erſt halb gethan iſt und daß ſeine Dauer R

zu definitive Geſtaltung der Grundzüge he

Jnſerate
werden pro Spaltzeile oder deren Raum

mit 20 S e e h
Annoncen Ex

r7 JuJc vÖjmöä Frer c e crrorrrrorrrrrää mJHalle a d Saale Mittwoch den 2
tragen wurden nach dem le und dem Frortbing

uges brachten dem König und d igiwelche auf dem Vlön des Schloſſes ekſchienen begentedt

Ovationen dar

London 30 gnt Dem Daily Telegraph wird aus
Kairo gemeldet daß der dortige ruſſiſche GeneralkonſCditrotse ſiſ hente nach London begeben wird nut

Dentſches Reich

Berlin 30 Juni Se Maj der Kaiſer begab ſich heute
vormittag 11 Uhr mittels C zuges von Ems nach Wies
baden woſelbſt 1 Uhr 30 Min die Ankunft erfolgte Der
Kaiſer wurde auf dem Bahnhofe von dem König von Däne
mark und dem König von Griechenland ſowie den Söhnen
des letzteren empfangen und von einer zahlreichen Menſchenm
mit begeiſterten Hochrufen begrüßt Um 2 Uhr ſtattete
Majeſtät den däniſchen und griechiſchen Herrſchaften im Park
Hotel einen dreiviertelſtündigen Beſuch ab welchen die letzteren
bald darauf im Schloſſe erwiederten Nach 4 Uhr nahm der
Kaiſer mit dem Könige von Dänemark dem Könige von Griechen
land den griechiſchen Prinzen und dem Prinzen Eduard vonGroßbritannien das Déjeuner bei dem Regierungspräſidenten
v Wurmb ein po auch die Prinzeſſin Eliſabeth von Schaum
burgLippe ſowie die Herren und Damen aus dem Gefolge derAllerhöchſten und Höchſten Herrſchaften Einladung erhalten hatten

Die Rückreiſe des Kaiſers nach Em s erfolgte um 6 Uhr
Geſtern waren zur kaiſerlichen Tafel geladen Die Generale
v Werder v Grävenitz und v Rauch Oberſt v d Mülbe Landrath Rolshofen Graf BergheTrips Frhr v d Leyen und Graf
Beiſſel Gymnich Nachdem der Kaiſer wie bereits gemeldet der
Kegatta beigewohnt und die Gemäldeausſtellung im Kurſaale be

ſichtigt hatte machte Allerhöchſtderſelbe eine Spazierfahrt an der
Lahn aufwärts

Der Reichskanzler Fürſt Bismarck hat am Montag früh
Berlin verlaſſen und iſt mit dem Schnellzuge der Stettiner
De um 8 Uhr 30 Minuten vormittags nach Varzin ab
gereiſt

Die Frage des Zuſammentrtts des vorausſichtlich im
Oktober neu zu wählenden Reichstages wird bereits
verſchiedentlich erörtert rer eine definitive un
an maßgebender Stelle bisher noch nicht getroffen iſt
den Berl Pol Nachr doch verſichert daß die Abſicht be
ſtehe den neuen Reichstag im November zu berufen und ihm
ſofort den Reichshaushalts Etat zur Berathung vor
zulegen um ſo viel als thunlich wieder Zeit für die Erledigung
der großen ſozialreformatoriſchen Aufgaben zu gewinnen Dem
entſprechend ſind die bezüglichen Etats Arbeiten im Reichs
ſchatzamte ſchon z weit r Was dagegen die
Alters und Jnvaliden Verſorgungs Vorlagen
angeht ſo wird man kaum fehlgehen wenn man annimmt
ur Zeit kaum die techniſchen Vorarbeiten welche jedenfallsumfangreich ſein müſſen zum Abſ chluſſe elangt ſein

dürften 83 iſt es ſehr wahrſcheinlich daß o ehe an eine

rangetreten wird zuvor
Sachverſtändige und Jntereſſentenkreiſe gehört werden

L Die Direktion der Diskonto Geſellſchaft be
eichnet die vom Abg Bamberger im Reichstage gethanen
eußerungen b ges der Betheiligung des Jnſtitutes an demSamoa Geſg ft als unrichtig

Danzig 30 Juni Die Panzerkorvette Hanſa an BordJhre König Hoheiten die Prinzen Wilhelm und Heinrich
traf geſtern abend gegen 9 Uhr vor Zoppot ein begrüßt durch

ttelege einen an

Kanonen und Flaggenſalut ſämmtlicher vor Zoppot vereinigten

S Raum mit der geblümten Lade und dem Kruzifix über
em Bett kam kein h Weſen außer ihr die e

zu den Thüren befanden in ihrer Taſche und die Schlöſſer
waren zugeſchnappt gleichviel ob ſie ſich inner
halb oder außerhalb des Zimmers aufhielt

Er wird eine Nachricht bekommen keine gute wahrhaftig
nein Da liegt warz zwiſchen ihm und e
Dame Nun das ſoll mir ſchon recht ſein Er wird eine
Reiſe thun und kommt über ein Waſſer Gott ſteh mir bei
am Ende geht er noch weg von hier und nach Amerika
Weiter fehlte mir nichts auf meine alten Tage t bin nur
froh daß er keine Dame neben ſich hat Jeſus Maria h
mein Schreck wie ich die Dame nach ihm aber da klebte
brav noch ein Kärtchen unter ier hat einen Lieb
haber ein brünetter Herr ſieh ſieh wer ſoll denn das ſein
Und da iſt auch ein er ein i das iſtgewiß der Herr von Blum das hier die Frau Ja ja
die möchten wohl daß ſie immer u wären die Hungerlei

das gäb eine ſaubere gnädige wenn eins nurn Nunnichts hat und dann zu Gelde denichts mehr heraus und wenn mir die 37 zerbrechen
ſie ſollen die Schlüſſel nicht mmen Heiliger Nepomuk
was iſt denn das hier

Ein Geräuſch ſtörte ſie offenbar eben da ſie auf ein viel
verſprechendes Problem gerathen war klang als ob die
Thür zum Krankenzimmer geöffnet würde und ſie vernahm

r

zu ihrer nicht geringen Beunruhigung die Stimme Helling sUnhörbar ſchlüpfte ſie in zwei waltigen Fizſäuhen Dg

vermuthlich einmal dem Hausherrn ged Thüund bl i d enher Sieg Sie hörte ing mit
einem der Ungarn über deren Befinden reden und ſie nickte

mit iſi zufriedenem Geſicht zu den Fragen wie zu den Ant
worten

t e nöthi denke doche
Es klopfte

e en n den 5 ſn r e ben 99ie war im Ja zu ſagen befanndaß ſie dies von ihrem Pla u der Thür Wo ln d



h

t dw

a8 e ls um das ganze Gene e en der vt Be Kee der Aben
war mit dem Äviſo Blitz der Hanſa mehrere Seemeilen weit

Se g i Der n den Regierungsrath
uni gsrall als Hoſſekretär enthoben undne a h Greſer hin Hofſſekretär kante und den

Anarchiſtiſcher Raubmordprozeß in Stuttgart
Vor dem ſtuttgarter Schwurgericht wurde am Montag 30
en den Tiſchler Michael Kumitſch wegen des Raubmordes an

Bankier Heilbronner verhandelt Die Anklage legt dem dreißig
hre alten Kumitſch zur Laſt er ſei in der Abſicht in Gemem
ft mit anderen in Stuttgart in einem Bankgeſchäft Geld und

rthpapiere Vorhaben im WegeTer Perſonen z tödten Mitte November 1883 vont Gallen mit Revolver und Sprenggeſchoſſen verſehen hierher
ereiſt habe mit ſeinen drei nicht ermittelten Genoſſen verabredetLokal des Bantiers J A Heilbronner jene Verbrechen gemein

n auszuſühren habe ſich demzufolge mit ſeinen Genoſſen
ein mit einem drei Pfund ſchweren Bleihammer verſehen

am 21 November abends gegen 5 Uhr in die Nähe des ge
nannten Lokals begeben habe während die Genoſſen egen
2,6 Uhr zu den beiden Thüren in das Lokal eindrangen und den

ilbronner und den ſeit 26 Uhr auf Beſuch anweſenden Privatier
ttinger mittels Bleihämmerſchlägen auf den Kopf niederſchlugen
verabredetermaßen außen auf der Straße Wache Ken

ſei auf das Klirren der eingeſchlagenen Schaufenſterſcheibe und
das Jammergeſchrei der Geſchlagenen zum Eingreifen bereit mit

ſeinem s und ſeinen anderen Waffen auch in das Lokal
ecilt habe daſſelbe innen verriegelt und nun von dem vorhandenenCelde 946 M an ſich genommen während die Genoſſen die

Werthpapiere und das übrige Geld im Betrage von 16,000 M
mit fortnahmen er habe ferner am Abend des 21 November v J
in dem J A Heilbronner ſchen Geſchäftslokal in gemeinſchaftlicher
Ausführung mit unbekannten Genoſſen den Entſchluß gefaßt den
Geſchäftsinhaber Heilbronner und den zugleich anweſenden
Prwatier zu tödten Das Urtheil gegen Kumitſch lautete
auf lebenslängliche Zuchthausſtrafe Zu konſtatiren iſt daß an
das Gericht Drohbriefe von auswärts angelangt ſind welche Rache
für die etwaige Verurtheilung Kumitſch s in Ausſicht ſtellen

u rauben und die dieſem

Halle den 1 Juli
Jn der geſtrigen öffentlichen Sitzung der Stadtverordnetenerfolg zundchit die Einführung und Verpflichtung des

neugewählten Stadtſchulraths Herrn Dr Krähe bisher
in Berlin durch Herrn Oberbürgermeiſter Staude Letzterer richtete
an den Einzuführenden folgende Anſprache

Verehrter Herr Sie werden mit uns empfinden welch ein
wichtiger Abſchnitt heute für die Stadt Halle und ihre Ver
waltung eingetreten iſt Wenn es auch von jeher das Beſtrebender ſiadthchen Behörden war unſer Schulweſen zeitgemäß zu

entwickeln ſo fehlte doch dem Magiſtrate für die vielfachen in
dieſem wichtigen Verwaltungsgebiete vorhandenen Fragen ein
fachmänniſch gebildeter Berather es fehlte uns ein erfahrener
Leiter unſerer Schulangelegenheiten Sie ſind nun durch das

Vertrauen der StadtverordnetenVerſammlung berufen worden
dies wichtige Amt zu übernehmen und der Herr Regierungs

präſident hat wie Sie wiſſen Jhre Wahl beſtätigt Wenn ich
Sie nun heute in Jhr neues Amt einführe ſo thue ich dies
mit frendigem Vertrauen Wir alle wiſſen daß Sie ſich durch
manches Jahr treuer erfolgreicher Arbeit in der vorzüglich

t Schulverwaltung der Reichshauptſtadt bewährt
haben ich bin daher überzeugt daß Sie jetzt in unſerer Stadt
das Schulweſen in allen ſeinen Zweigen pflegen zu einer zeit
gemäßen Entwickelung deſſelben Rath und Anregung gern geben und
auch zur Beſeitigung etwaiger Mängel beitragen werden Dabei
werden Sie das bereitwilligſte Entgegenkommen der ſtädtiſchen
B hörden finden Mit dankbarer Genugthuung darf ich es
hier ausſprechen daß der Magrſtrat in allen Stücken wo es
ſich um die Verbeſſerung unſeres Schulweſens handelt wenn
auch große Opfer gefordert wurden bei der Stadtverordneten
Verſammlung ſtets das verſtändnißvollſte Entgegenkommen ge
funden hat Die ſtädtiſchen Kollegien fühlten ſich immer eins
in dem Streben für das Wohl und die Unterweiſung der
heranwachſenden Jugend zu ſorgen das Anſehen von Halle als
einer Schulſtadt zu erhalten und zu fördern Stehen Sie
verehrter Herr uns in dieſem Streben treu zur Seite helfen
Sie uns unſer Schulweſen nach allen Richtungen zweckmäßig
und muſtergiltig einzurichten Der Dank der Bürger
ſchaft wird Jhnen dafür zu theil werden und ich bin überzeugt
daß Sie in Jhrem überaus wichtigen Amte die vollſte Be
friedigung finden werden

Jhren Amtseid haben Sie bereits bei Jhrem Eintritt in die
berliner Schulverwaltung geleiſtet Wollen Sie ſich durch
dieſen Eid gebunden halten auch für Jhr Amt als Schnulrath
der Stadt Halle ſo bitte ich Sie mir dies durch Handſchiag
an Eidesſtatt zu verſichern Dies geſchieht iermit führeSie in Ihr Amt als Stadtſchulrath und Mitglied des

iſtrats ein und heiße Sie in unſerer Mitte herzlichſt will
kommen

Derr Dr Krähe
Jch danke Jhnen für die freundlichen Worte und verſpreche

Zeryn daß ich mein Amt treu gewiſſenhaft und eifrig thun

re Dr Schrader in Vertretung des Vorſitzenden der Ver
mlung

d Namen der Stadtverordneten begrüße ich Sie herzlich
wünſche daß von Jhrem Eintreten an eine fruchtbare

Aera in dem ſtädtiſchen r beginnen möge Ein
weiterer ſch iſt der daß Sie in Jhrer amtlichen Thätigkeit
diejenige B igung finden mögen die Sie erwarten Jm
Namen der StadtverordnetenVerſammlung darf ich verſprechen
daß dieſelbe nach wie vor gern bereit ſein wird alle Koſten
zur weiteren gedeihlichen Entwickelung des ſtädtiſchen Schul
weſens zu bewilligen die ſich als nothwendig erweiſen Vondieſem Standountte aus heiße ich Sie willkommen

Das i des lleſchen Schützen bundes iſte e alleſch chützen bundes iſin ve m Anſchluß an unſere geſtrigenZeilen theilen wir über daſſelbe noch folgendes mit Von s ühr

konnte Sie t ſtumm an den Tiſch zurück und raffte eiligſt
die Karten zuſammen

Na der Preuße gieb Dir keine Mühe Dich
ehe ellen vor einer Viertelſtunde haſt noch
icht g

rief R nie Herr ich kann mich ſchon nimmer ſehen laſſen,

ne lachte er Wieviel haſt Du noch

Gar nimmer viel wir ſind gleich beim Ende damit
Nun dann haben wir genug Gieb morgen in der

S Schinken eine Spechſeite und ein halb Dutzend
heraus daß ſie der Nuszak in die Katſchmar trägt

Berſtanden Er ſoll auch einen Linſen und einen Sack

an wurden die ankommenden Gäſte Schützen aus Zörbig Eis
leben Jeiv gen Schkeudiß Lettin Giebichenſtein c
geg ieſelben verſammelten ſich mit den Deputationen
hieſiger Schützengilden und den Mitgliedern des Schützenbundes
im Café David Unter Begleitung zweier Muſikcorps ſetzte ſich
der Zug um 9 Uhr von dort nach den en bei Diemitz
in Bewegung von wo aus derſelbe beim Herannahen nach alter
Sitte mit Kanonendonner empfangen wurde Auf dem Platze
begrüßte der Bundeshauptmann die Feſttheilnehmer und hob in
ſeiner Rede hervor daß der Schützenbund ſtolz ſein könne
auf das was er bisher geſchaffen und hauptſächlich darauf daß
ihm innerhalb kaum eines Vierteljahres gelungen woran man
andererſeits 10 Ihre gearbeitet Auch könne der Bund ſtolz ſein
auf ſeine Mitglieder welche jedes Opfer r gebracht um zu
erreichen daß Halle wieder einen Platz habe auf dem die Uebung
des alten ehren werthen Waffenſpiels eine Stätte finde Mit einen
von der rn ausgebrachten dreimaligen Hoch auf
Se Majeſtät den Kaiſer ſchloß Redner Noch vor dem Aus
einandertreten verlas er hierauf einen Gruß des Schützen
lieſel das ſehr hübſch gemalt im Schießſalon angebracht iſt Dann
lud er die Schützen zum Wettkampf um die geſtifteten Ehrenpreiſe
ein und um 11 Uhr nahm das Schießen auf allen Scheiben ſeinen
Anfang Mit Freuden begrüßte man die wirklich vortreffliche
Einrichtung der Anlagen 2 Feldſcheiben 300 Meter 2 Stand
ſcheiben 175 Meter 1 Wildſtand 60 Meter Entfernung alles nach
den neueſten Erfahrungen auf das praktiſchſte eingerichtet Na
4 Uhr zeigten 3 Kanonenſchüſſe an daß das Schießen beendet ſei
und die Verkündigung der Namen der Sieger erfolgen ſolle Als
ſolche gingen aus dem Wettkampfe hervor Herr Zobel Eisleben
43 Ringe 300 m freihändig Preis eine prächtige Schale von
Metall Herr Becker Giebichenſtein Preis ein ſchönes Bier
glas mit Muſik 300 m angelegt Herr Träger hier Preis
ein Schreibzeug mit Uhr 175 m freihändig Herr Peters
Zörbig Preis eine Weckeruhr 175 m angelegt Herr Dr phil
Juſtin Helſingfors Fimnland ritgurg des Bundes Preis eine
Gruppe Hirſch und Rehköpfe von der Pfälzer Schützengilde ge
ſchenkt Der Gewinner gab den Pre als Geſchenk dem Bunde
zurück das Stück ſoll im Schießſalon aufgehängt werden Mit
einem Hoch auf die Sieger ſchloß die Feier und der Zug rückte
nunmehr mit Muſik nach dem Verſammlungslokal ab woſelbſt
von 7 Uhr an Abendeſſen und Ball ſtattfinden ſollte Aus Pietät
gegen das ſo plötzlich verſtorbene thätige Mitglied des Bundes
deſſen Ableben wir geſtern ſchon mittheilten fiel der Ball aus
Die baulichen Anlagen des Bundes haben ſich zu allgemeiner
r geſtaltet Die Schießrefultate waren gute eute
findet als Nachfeier und Feſtesſchluß ein Ehrenſchießen für Mit
glieder des Bundes ſtatt Nach der im Salon ausgehängten Tafel

h fich zur Aufnahme in den Bund abermals 12 Bürger
gemelde

Schwurgerichts Sitzung vom 30 Juni
Gerichtshof Vorſitzender Reuter Landgerichtsdirektor Bei

ſitzer Metſch Landgerichtsrath und v Bruchhauſen Land
richter Gerichtsſchreiber Kirchner Referendar Staatsanwalt
ſchaft Voswinkel Vertheidiger für die Hammerſchmidt und für
Fretzer Bennewiz Rechtsanwalt

Als Geſchworene wurden ausgelooſt Gutsbeſitzer Franz Thiele
Gutsbeſitzer Guſtav Körber Chemiker Dr Julius Krauſe Fabrik
direktor Hugo Franken Rittergutsbeſitzer Friedr Otto KaufmannKarl Mulertt Gutsbeſitzer Herm auch Gutsbeſitzer Louis

Nette Kaufmann Wilh Klapproth Gutsbeſitzer Louis Schaaf
Gutsbeſitzer David Eberius Gutsbeſitzer Math Fehlhauer

1 Die verehel Schuhmachermeiſter Hammerſchmidt
Wilhelmine geb Kämmerer aus Mansfeld wegen Felddiebſtahls
mehrfach vorbeſtraft war des wiſſentlichen Meineides angeklagt
Dieſelbe hatte am 23 Auguſt v J dem Kaufmann Voigt daſelbſt
eine Partie Kartoffeln von ſeinem Felde entwendet und war bei
Ausführung dieſer ihr wie es ſcheint n Beſchäftigung
beobachtet worden Kurz darauf nachdem die Angeklagte mit
ihrer Beute heimgekehrt begab ſich Voigt nach der Wohnung
derſelben und theilte dem anweſenden Ehemanne der Angeklagten
mit daß dieſe ihm Kartoffeln geſtohlen habe und er dafür Ent
ſchädigung fordere Der Ehemann entgegnete daß ſie ſelbſt genug
Kartoffeln hätten und befrug ſeine Frau über dieſe Beſchuldigung
Dieſe beſtritt Kartoffeln geſtohlen zu haben Voigt erwiderte
daß wenn er nicht bis andern Tags mittags entſchädigt ſei die
Sache angezeigt werden würde Die Angeklagte antwortete ihm
als er ſchon im Weggehen begriffen daß er dazu Beweiſe haben
müſſe worauf ſich Voigt entfernte Wahrſcheinlich aus Rache
gegen Voigt reichte nun einige Tage darauf ber Ehemann der
Angeklagten eine Denunziation bei der hieſigen Staatsanwalt
ſchaft ein in welcher Voigt beſchuldigt wurde ſich auf mehrfache
mindeſtens dreimalige Aufforderung der Angeklagten ihre
Wohnung in welcher ſich derſelbe etwa 20 Minuten auf
gehalten haben ſolle zu verlaſſen nicht entfernt zu haben
Dieſe Denunziation nahm auf das Zeugniß der Angeklagten
Bezug Jn dem hierauf gegen Voigt eingeleiteten Strafverfahren
wegen Hausfriedenbruches beſchwor die Angeklagte vor dem
Schöffengericht zu Mansfeld daß Voigt ſich etwa 20 Minuten in
ihrer Wohnung aufgehalten habe und ſich auf ihre währenddem
wiederholt an ihn gerichteten g nicht aus der Wohnung
entfernt habe Auch heute bleibt Angeklagte bei ihrer Ausſage
ſtehen und behauptet Voigt mindeſtens dreimal zum Verlaſſen
ihrer Wohnung igarnet zu haben Als ſich Voigt nun ſeiner
Zeit zum Zwecke der Forderung ſeiner Entſchädigung zur An
geklagten begab bemerkten dies zwei Frauen welche den Zweck
dieſes Beſuches ahnen mochten Neugierig wie das Rencontre
ablaufen würde poſtirten ſie ſich in der Nähe der offen
ſtehenden Fenſter der Wohnung der Angeklagten wo ſie
das ganze Geſpräch deutlich mit anhören konnten Dieſe
beiden Zeugen bekunden nun übereinſtimmend mit Voigt daß
dieſer ſich höchſtens 5 Minuten in der Wohnung der Angeklagten
aufgehalten habe und eine Aufforderung zum Verlaſſen der
Wohnung ſeitens der Angeklagten überhaupt nicht geſtellt ſei
Ferner wurde durch eine Zeugin ein von der Angeklagten ge
legentlich mit ihrem Ehemanne gepflogenes Geſpräch bekundet
aus welchem in draſtiſcher Weiſe hervorging daß die betreffende
Denunciation wiſſentlich falſch abgefaßt war demgemäß auch die
Angeklagte falſch geſchworen haben mußte und alles was ſeitens
der Vertheidigung zur Herbeiführung eines günſtigen Urtheils für die
Angeklagte angeführt wurde und wobei namentlich kleine
Differenzen der früheren Zeugenausſagen zu den jetzigen als Material
dienten konnten die Geſchworenen nicht von der Unſchuld der
Angeklagten überzeugen ſodaß dieſe das Schuldig nach kurzer
Berathung ausſprachen und wie ſchon mitgetheilt die Ver
urtheilung der Angeklagten die ziemlich gleichgiltig dagegen ausſab zu 3 Jahren Zuchthaus und 5 Jahren Ehrverluſt erfolgte

2 Jn der Anklageſache wider den Gottlieb Fretzer
aus Burgörner wegen Sittlichkeitsverbrechens wurde in nicht
öffentlicher Sitzung verhandelt und lautete das Urtheil hier wie
ebenfalls ſchon mitgetheilt wegen verſuchter Nothzucht auf d
Zuchthaus und Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte auf 2 Jahre

Verhandlungen zu Mitkwoch den 2 Juli 1 wider den Berg
mann Thomas Adamſzek aus Staßfurt wegen
verbrechens 2 wider den Bergmann Felix Skaſa aus Neu
hütte bei Creisfeld wegen gleichen Verbrechens 3 wider den

a n Unger aus Stolberg a H wegen wieder
holter Unterſchlagung amtlich empfangener Gelder verbunden mit
unrichtiger Buchführung

Erbſen n er n h n m 7 r r Station
0 m einenn m brſden wenn ſe micht ne t 2la bekommen, ſchloß ſie wüthend und Selative Feuchtigleit

ſglenderie die arten mit aänem Klatſch auf die Dielen i ten Tann i d e o Kwi
e Fortſ folgt l Waßerwatme er Saale 10 Grad

3 Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte be Polag

gegen S 315 des Str G B
der Uebertretung des 8 360 Abſatz 11 Verübung groben Un
und Vergehens gegen 8 309 Sachbeſchädigung Joch hatte außer
dem einen Nummerſtein und einen Pfahl umgeriſſen für ſchuldig

welche Strafe durch die erlittene Unterſuchungshaft ſeit 15 W
als verbüßt erachtet wurde

Weißenſee iſt der Rothe

ſtörte
Knabe Franz Huhn welcher auf dem

3 Lieut
ennen 1000

30 Juni 8 U morgens Das Luftdruckmaximum über dem ſüdl Skan
dinavien war oſtwärts fortgeſchritten und eine Zone relativ niederen Druckes
erſtreckte ſich von Britannien nach dem Schwarzen Meere im nördl Mittel
europa öſtliche im ſüdlichen umlaufende Luftbewegung erzeugend Das Wetter
war meiſt heiter und trocken bei ſteigender Temperatur hier und da hatte ſie
die normale überſchritten Haparanda 769 17 Süd leicht wolkenlos
Moskau 766 18 ſtill wolkenlos Hamburg 766 15 ſtill bedeckt Wien 762

11 NPordweſt ſchwach Regen Nizza 761 29 Rordoſt ſtill wolkenlos Karls
ruhe 764 17 Oſt leicht wolkig Paris 766 14 Weſt ſtill heiter Am 28
7 U früh Pola 762 21 ſtill wolkenlos Rom 762 4 19 Nordweſt leicht
wolkenlos Neapel 762 21 Nordweſt leicht ſchwach bewölkt Konſtant 760

20 Nordweſt leicht bedekt

Das Steigen der Weichſel hat in Weſtpreußen leider
ſehr bedeutenden Schaden angerichtet Finrig Außendeiche
und Kämpen ſind hoch überfluthet ſo daß alle Pflanzen erſtickt
ſind Am meiſten werden von dieſem Unglück diejenigen Grund
W getroffen die über die Hälfte ihres Flächenmaßes Außen

eichsland beſitzen und die armen Leute die ſich morgenweiſe
Land auf den Kämpen gepachtet haben und Kartoffeln und Gemüſe

epflanzt hatten Jhre einzige Hoffnung und Frucht ſchwerer
aurer Arbeit ſie iſt im Verlauf weniger Stunden dahin Der

Schaden beläuft ſich nicht zu hoch gerechnet für manche Ortſchaft
auf 30,000 M und wohl noch darüber Der Czar hat zur
Unterſtützung der im Königreich Polen Ueberſchwemmten 200,000
Silber Rubel bewilligt und zur Vertheilung dieſer Summe den

ch General Major Surow nach Warſchau beordert Die Verheerungen
ſind ganz enorme der angerichtete Schaden wird auf viele
Millionen SilberRubel geſchätzt

Jn den erſten Tagen des Juni hat ein fürchterlich es
Unwetter in e des Kaukaſus ſchwerenSchaden verurſacht Jn Akulis im Bezirk Eriwan fielen Hagel
körner von der Größe eines Gänſeeis und im Gewicht von 1 Pfd
Ein Flüßchen trat aus ſeinen Ufern und in ganz kurzer Zeit
waren 40 Wohnhäuſer vernichtet und 45 Menſchen ums Leben
ekommen Obſtgärten Weinberge Seidenplantagen 2c waren
aſt vollſtändig vernichtet Die Leichen der Verunglückten werden
ſo ſchnell als möglich geſammelt damit bei der gleich darauf
eintretenden ſtarken Hitze nicht etwa Epidemien entſtehen Die
Zahl des umgekommenen Viehes kann nicht feſtgeſtellt werden
Auch aus anderen Ortſchaften werden ähnliche Unglücksfälle ge
meldet So wurden im Dorfe Njudſhade 15 Gehöfte durch den
Waſſerſtrom vernichtet wobei 6 Perſonen ums Leben kamen
Der Schaden wird im Ordubatſkij Diſtrikt auf ca 1 Million
Rubel geſchätzt

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
H Bernburg 30 Juni Unter Betheiligung einer Anzahl

Mitglieder des Alterthumsvereins zu Berlin u a auch des Herrn
Prof Virchow und Mitglieder des hieſigen Alterthumsvereins
wurde geſtern ein beim Dorfe Gröna belegenes Hünengrab
geöffnet und in demſelben mehrere Skelette ein bronzener
Ring einige Urnen und ein ſteinernes Meſſer vorgefunden

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c i nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

M Enrfurt 30 Juni Jn heutiger Sitzung hieſigen Schwur
erichts wurde gegen den 22jähr Klempnergeſellen Louis Gottlieb
och aus Lützen ſömmern verhandelt welcher unter Anklage

ſtand in der Nacht zum 4 März d J in der greußener Flur
auf der Fahrbahn der Nordhauſen Erfurter Eiſenbahnanlage vor
ſätzlich einen 27 Pfund ſchweren Stein auf eine Schiene gelegt zu
haben ſodaß dadurch ein e e in Gefahr geſetzt

chuld des Verbrechens
und erachteten den rauh

ug

wurde Die Geſchworenen verneinten die

Das Urtheil lautete auf 6 Wochen Haft und 2 Wochen a
ärz

Eilenburg 30 Juni Geſtern nachmittag ſaßen die beiden
Söhnchen des Handarbeiters E in einem kleinen Wagen der
dicht am Ufer der Mulde ſtand Durch Hin und Herſchaukeln
kam der Wagen ins Rollen und fuhr den Uferdamm hinab ins
Waſſer Hierbei kam der eine Knabe von 4 Jahren in den
Fluthen ums Leben während der größere im Alter von
10 Jahren ſich noch rechtzeitig durch einen Sprung aus dem
Wagen rettete

00 Gröbers 1 Juli Jn dem benachbarten Gottenz
r ich Stern früh der Handarbeiter Stoye aus Schkeuditz
erſchoſſen
und muß den Tod auf
Mann zum Selbſtmorde bewogen iſt noch nicht ermittelt

Der Schuß war demſelben durch den Kopf Keangen
er Stelle herbeigeführt haben as den

Dem Kreis Wundarzt Dr Rupp zu Sömmerda im Kreiſe
dler Orden IV Klaſſe verliehen

Der Archiv Sekretär Dr jur Georg Sello aus Koblenz
iſt an das Staatsarchiv zu Magdeburg verſetzt

Die in vielen Städten aufgetretene Augenkrankheit der
Schüler hat auch beim Stiftsgymnaſium zu Zeitz Veranlaſſung

n daſſelbe bis zum 4 4 Aug zu ſchließen Auch in anderen
ortigen Schulen haben ſich Spuren der Krankheit gezeigt

H Bernburg 30 Juni Jm Aderſtedter Buſche fand geſtern
ein Miſſionsfeſt ſtatt welches von einer großen Anzahl Theil
nehmer beſucht war
Gröna
Bartels Bernburg
in der Ringgaſſe iſt heute gegen 5 U

Es ſprachen die Paſtoren Grimmert
Friedrich Aderſtedt Kügelchen Altenburg und

Jm Hauſe des Arbeiters Alsleben
hr auf dem Boden Feuer

ausgebrochen gee einen großen Theil des Dachſtuhles zer
Als der Brandſtiftung iſt der 10 jährige

oden z Zt des Aus
bruchs des Feuers geſpielt hatte in Haft genommen

S Hannover 28 Juni Pferderennen I Preis von der
Bult 1500 M Hauptgeſtüt h Nicky 2 W v Treskow s
i 3 O Spiekermanns Markobrunner II Ehrenpreis
des Prinzen Albrecht von Preußen Steeple Chaſe 1 Frhr von
Eſebeck s Flighty 2 Lieut von Pieſchel s ir Edmon

loch von Blotinitz s Florican Verkaufs
Mark 1 Freiherr E von Falkenhauſen s

Konſul 2 O Spiekermann s Arbutus 3 HerrnRobert s Woiga IV Gyidenſteen Rennen 1000 M 1 Mr
Edward s Planet 2 Herrn Robert s Milliceni 3 Herrn
C Pitzſchke s Havaneſer V Staatspreis 4 Klaſſe 1500
1 Graditz Gernot 2 O Oehlſchläger s Kyrill9 O Spiekermann s Coll Athol F reies Steeple Chaſe

andicap 1800 M O Oehlſchläger s Potoſi 2 Lieut
cheelPleſſen s Fetrhgt 3 deſſelben Q VII Große

Handicap 3000 Mr G Johnſon s Antoinette 2 Ritter
v Mollard s Telephon 3 Graf Metternich s Engelbert

Jn der Mittheilung in Nr 149 über die Schwurgerichts
verhandlung in Deſſau betreffs des Gaſtwirths Paul ger ausJeßnitz iſt richtig zu ſtellen daß die Ehefrau deſſelben nicht
nach Hämburg gereiſt iſt Agner wurde zu 2 Jahren 9 Mon
Gefängniß verurtheilt

Vermiſchtes
Kaiſer Regatta in r Ueber den Verlauf der am

Sonntag ſtattgefundenen emſer Regatta liegen folgende Mit
theilungen vor I Vierrudriges Jnrigged Raceboot Rennen

hrenpreis der Stadt Ems 1 Berliner uderklub 2 Koblenzer
RNuderkl II Vierrudriges JnreggedRacebootRennen für Juniores

eiten

S

2 S 2



ſchwimmenden

preis der emſer Damen 1 Germania zu Frankfurt 2 Düſſel
dorfer Ruderverein III Rennen für einrudrige OutriggedRace

te Stiffs ſür Juniores Preis der Kurverwaltung Herr
midt Frankfurter Ruderverein 2 Herr Dr Reinhardt von

der Oberräder Rudergeſellſchaſt ennen im vierrudrigen
Hutrigged Raceboot für Seniors Der Berliner Klub welcher
nach ſeinem kürzlichen Sieg über Sachſenhauſen als unbeſiegbar
hingeſtellt worden war und in der That das einzi e der Germania
ebenbürge Crew beſitzt ſollte an die letztere ſtarten Fieber

ſte Erregung bemächtigte ſich Aller als der Kanonenſchuß denSt verkündete Die Boe wandten ſich alle der Lahn
ſegung zu an der die Boote bald erſcheinen mußten Endlich

man ein Ruder dann die Bootſpitze und Hurrah Farrog
choll es tauſendfältig Germania führte obgleich ſie das

ſchlechtere Fabrwaſ er hatte Die Berliner kamen bald hinterher
Der Kaiſer legte ſich weit über die Brüſtung ſeiner Loge und
verfolgte den Verlauf mit großer Aufmerkſamkeit Vor derTribüne hatte Germania W glatt zwei Längen vorgelegt
Am Drehpunkt war ſie blitzſchnell herum Berlin wurde unruhig
fuhr ſcharf nach unterlag aber ungeachtet ſemer Anſtrengung mit
beinahe drei Längen Zum ſechſten Male fiel damit der Germania
der Kaiſerpreis zu der aber von ihr noch im nächſten Jahre ver
iheidigt werden muß da er in letzter Stunde durch Kabinetsordre
in einem Wanderpreis rht worden iſt der nur ein Jahr im

per des Siegers bleibt Bei der Rückgabe an die Kurver
waltung drei Wochen vor der nächſten Regatta e Siegerzum Andenten einen ſilbernen ild Die Fahrzeiten waren
10 Min 32 Sek und 10 Min 40 Sek Nach der Regatta nahm
der Kaiſer die Preisvertheilung vor und unterhielt ſich längere

eit mit Herrn Lang einem der Seniors der Germaniabends betheiligten ſleh die Ruderer an einem großen Bankette
während die Tauſende von Feſtgäſten mittelſt Extrazug nach
Hauſe eilten

Zum Unglück auf der a nteeheregtene Wir
theilen zum beſſeren Verſtändniß des mehrerwähnten Gruben
inglücks und der wunderbaren en der verunglückten Leutenahſtebend nach dem B T eine kleine Skizze bei die von einem

höheren Bergbeamten angefertigt wurde

a e Tagebruch d bS
S

Gerhardt Flöts g zF X 7 S
S

t n
Heintzmann Plötz

Senkrechter Querſchnitt
Es bezeichnen hier a bis b die Erdoberfläche e def die Stelle

wo der über Tage befindliche Teich nebſt dem darunter befindlichen
ebirge in das Bergwerk einbrach An Punkt g

ſaßen 35 an Punkt h 8 Verſchüttete

Die leidigen Beſtimmungsmenſuren haben am
Sonnabend in Würzburg abermals ein Opfer gefordert Stud
Pfülf vom Corps Moenania ſtand in einer Beſtimmungs
menſur einem Angehörigen des Corps Bavaria gegenüber
und hatte den letztern kaum abgeführt, als er infolge der Auf
regung und eines Herzſchlages todt zuſammenſtürzte Pfülf iſt
ein Vetter des ſ Z vielgenannten im Duell gefallenen Moſchel
während auch Lenning der Bavaria angehörte

Die Cholera
Jn Toulon ſind von Sonntag abend 6 Uhr bis Montag vor

Zitag 11 Uhr ſechs Perſonen an der Cholera geſtorben auf dem
Standesamt in Marſeille wurden am Montag früh 5 in der
letzten Nacht vorgekommene Cholera Todesfälle regiſtrirt Jn
letzterer Stadt mehren ſich die Erkrankungen Jedermann iſt das
Betreten der Sterbezimmer unterſagt Die Särge werden ſofort
verlöthet Die Stadt wurde in 30 Krankenviertel eingetheilt
Sämmtliche Tramway und rn wäen werden alltäglich mit
Karbollöſung gewaſchen Nach einem Berichte der ParisLyon
Marſeiller Ba ſind vom 22 bis 25 Juni 629 Perſonen von
Toulon nach Marſeille gereiſt Jnsgeſammt verließen auf der
Bahn 2621 Perſonen die Stadt nach verſchiedenen Richtungen
fahrend Der Erzbiſchof Robert beruft wegen der Cholera alle
beurlaubten Prieſter ein Der lyoner Gemeinderath votirte
18,000 Francs für Zwecke der Stadtſäuberung Die Auswanderung
aus Marſeille iſt im Zunehmen

Aus Toulon wird vom Sonnabend früh gemeldet Von geſtern
bis heute 10 Uhr vormittags ſind im Marineſpital 10 in der
Civil Bevölkerung 10 Krankheitsfälle W die Totalziffer
der Cholerakranken in den Spitälern iſt 84 Vgl damit die
offiziellen Ziffern Die Frau eines Arztes verließ Toulon Mon
tag und ſtarb in Calobrières Die V
der Umgegend Toulons kündigte ſich durch fünf Todesfälle in
verſchiedenen Gemeinden an Die Auswanderung iſt beträchtlich
563 Arbeiter aus dem Arſenal ſind ſchon abgereiſt 1000 weitere
wurden weiter verlangt Am Freitag wurden aus der Sparkaſſe
300,000 Francs S gezogen

Jn Paris beſchäftigt die Cholerafrage alle Kreiſe Die be
ruhigenden Verſicherungen ſeitens der Behörden verhindern zwar
eine Panike aber allgemein herrſcht ein Geiſt des Mißtrauens

egen die optimiſtiſchen Anſchauungen der ſozuſagen offiziellen
erzte Vorſichtsmaßregeln werden allenthalben getroffen Alle

unreinlichen Stätten werden geſäubert Provenienzen aus dem
Süden ſcharf überwacht

Dem Temps zufolge haben die von der Regierung nach Toulon
eſandten Doktoren Brouardel und Prouſt am 30 Juni dem Geſund
eitsrathe Bericht erſtattet Dieſelben neigen wie das gen Blatt

wiſſen will angeſichts ber in Marſeille für Folgen der Cholera
erklärten Todesfälle der Annahme zu daß es ſich um eine milde
Form der aſiatiſchen Cholera handle

Aus Berlin meldet man uns Die von Reichswegen aus
Anlaß des Cholera Ausbruchs in Toulon berufene Cholera
Kommiſſion zu welcher bekanntlich Max von Pettenkofer
aus München herbeſchieden worden iſt und an welcher außer den
Miniſtern die Geheimräthe Koch Skrzecka u a theilnehmen
hält täglich eine bis mehrere Sitzungen und ſollen
die durch dieſelben feſtgeſtellten Vorſichts und Schutz
e ekn ſo bald als möglich bekannt gegeben
werden

Die Wiener Abendpoſt ſchreibt Die Nachrichten aus Toulon
und Marſeille ſchließen jeden Zweifel darüber aus daß es ſt
bei der dort herrſchenden epidemiſchen Krankheit um die aſiatiſche
Cholera handelt Mehrere Staaten haben bereits Anordnungenur Abwehr der drohenden Gefahr erlaſſen Die öſterreichiſche

egierung hat im Einvernehmen mit der ungariſchen Regierung
nächſt für die Seeprovenienzen aus den franzöſiſchen g en des
ittelmeeres und Algiers eine 10tägige reſp 20tägige Obſervation

verfügt Alle Behörden ſind angewieſen worden die Maßregeln
peehtn ktiſcher Natur mit aller Energie auszuführen Die Ver

andlungen wegen der ärztlichen Kontrole der die füdweſtlichenund weſlichen Grenzen der Monarchie paſſirenden en
reiſenden ſowie wegen Desinfizirung verdächtigen Gepäcks ſind
dem Abſchluſſe nahe Ein Verbot hetr die Ein r von Lumpen

ten Schiffstauen alten Kleidern gebrauchter Bett und Leib
wäſche aus verdächtigen Ländern erfolgt demnächſt

e Statthalterei von Nieder Oeſterreich hat an den wiener
Magiſtrat einen Erlaß gerichtet nach welchem im Falle ein

erbreitung der Cholera in P

tretender Choleragefahr diejenigen Maßnahmen zu treffen ſind
welche v J anläßlich der Cholera in UnterEgypten von dem
Miniſterium des Jnnern angeordnet wurden
Auch vom ſchweizer Bundesrath ſind gegen die Cholera

Maßregeln getroffen worden
Jn Spanien und Italien werden vermehrte Vorſichtsmaßregeln

etroffen So iſt ſpaniſcherſeits mit Rückſicht auf die inLoulon aufgetretene Epidemie die Ziehung eines Militärkordons

längs der Landesgrenze en Frankreich angeordnet wordenun iſt über die Einfuhrſtationen eine 7tägige Quarantäne
verhängt und die Desinfektion ſämmtlicher Provenienzen aus
Frankreich angeordnet worden Ungereinigte Wolle Häutelebende Thiere und Fleiſch dürfen überhaupt nicht in Spanien
eingeführt werden Weiter meldet die Gazzetta Piemonteſe
daß von italieniſcher Seite bereits mit der Aufſtellung des
Militärkordons längs der maritimen Alpen begonnen wurde
Der türkiſche Sanitätsrath hat die gegen Toulon angeordnete
Quarantäne auf ſämmtliche Provenienzen von der franzöſiſchen
Mittelmeerküſte ausgedehnt

Jn Griechenland werden alle aus Marſeille und anderen
franzöſiſchen Mittelmeerhäfen kommenden Perſonen und Waaren
fortan einer 1Itägigen Quarantäne unterworfen

Aus Odeſſa meldet man endlich daß die Cholera in Jndien
wieder bedenklicher hervortritt Infolgedeſſen iſt für Schiffe
welche aus Jndien und China mit reinem Patent in Odeſſa an
kommen eine 24ſtündige Beobachtung für ſolche mit unreinem
zent eine 14tägige Beobachtung angeordnet Aus Jndien und
hina via Alexandrien und PoörtSaid anlangende Fahrzeuge

werden einer Medizinal Jnſpektion unterworfen
e

Paris 1 Juli Telgr Von geſtern früh neun bis
abends ſechs Uhr iſt in Marſeille kein Cholera
todesfall vorgekommen Jn Toulon trat von elf
Uhr früh bis ſieben Uhr abends ein Todesfall
infolge der Cholera ein

Hanudels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 30 Juni Die Stimmung der heutigen Börſe

eigte ſich wie bereits telegraphiſch gemeldet etwas beruhigter Die Contremine
obachtete heute eine größere Zurückhaltung und während das Angebot ſich in

beſcheidenen Grenzen hielt wurden zum Theil Deckungskäufe ausgeführt welche
den Kurſen zur Stütze dienten Der Schluß der Börſe blieb zwar ruhig aber
gut behauptet Man notirte Kreditaktien 501 Franzoſen 529 30 29
ombarden 242, 3 Mecklenburger 198, 9 Mainzer 110 Marien

burger 75 4 5 Oſtpreußen 92/, 2 Gotthardbahn 103 Elbe
thalbahn 326 5 1942, 5 Deutſche Bank 148 9 Laura
hütte 105 7 Dortmunder Union 67,8

Karlsruhe 30 Je Gewinnziehung Badiſcher 35 Fl
Looſe Je 1000 Fl auf Nr 4739 46,499 52,085 87,027 164,736 183,944
324,382 34b,005 388,557 389,628

Peters burg 30 Juni Telegr Die ruſſiſche Peiersb dir theilt mit
daß die Geſellſchaft für gegenſeitigen Agrarkredit die Grnehmi
gung erhalten hat für 3,800,000 Kreditrubel Obligationen zu emitttren
um damit den Kreditnehmern der Geſellſchaft bei der Tilgung ihrer in Metall
auvalt übernommenen Verbindlichkeiten Hilfe zu leiſten

BVereinigte Königs und Laurahütte Jn der am 30 Juni
ſtattgefundenen Aufſichtsrathsſitzung erſtattete die Direktion über die Geſchäfts
reſultate der drei erſten Quartale des Geſchäftsjahres 1883,/84 folgenden Bericht
Die Produktion und der Abſatz an Steinkohlen und Walzwerkswaare in Eiſen

iſt gegen den entſprechenden Zeitraum des Vorjahres nicht unerheblich geſtiegen
die Roheiſen und Stahlerzeugung dagegen zurückgeblieben weil mehrere Hoch
öfen in Reparatur begriffen waren und Aufträge in Stahlartikeln üngenügend
eingingen Die Baareinnahme für verkaufte Produkte war höher die Brutto
gewinne dagegen viel niedriger weil die Preiſe der Malzwerksprodukte gegen

ahresertragereſultaten und dem allerdings nur ſchätzungsweiſe feſtzuſtellendenß ſich eine Dividende von mindeſtens 4 Proz
darf geſchloſſen werden da
ergeben wird

Berlin 30 Juni Städtiſcher Central Viehhof Zum Verkauf
tanden 2551 Rinder 5920 Schweine 1773 Kälber und 27,343 Hammel
Rinder beſſerer Qualität welche in nicht zu ſtarker Zahl zum Verkauf geſtellt

waren konnten annähernd die Preiſe der vorigen Woche halten r
Qualitäten dagegen die zu reichlich vertreten waren wurden vei ſchleppendem
Geſchäft und weichenden Preiſen nicht geräumt Der Export war der Jahres

ür II 48 53 III 4ſ1 45 IV 35 38 M pro 100 Pfd
Auch der Schweinemarkt verlief ſehr langſam inländiſche

die Preiſe des vorigen Montags nicht erreichen Bakonier wurden dagegen
beſſer bezahlt War auch das Exportgeſchäft nicht von großer Bedeutung ſo
wird doch ziemlich geräumt Wir notiren Mecklenburger ca 47 Pommern
und gute Landſchweine 43 45 Senger und Schweine III Qualität 40 bis
42 M per 100 Pfd mit 20 Proz Tara Bakonier 49 50 M per 100 Pfd
bei 45 50 Pfd Tara per Stück Jn Kälbern veranlaßte der überſtarke
Auftrieb ein äußerſt flaues ſchleppendes Geſchäft und ſinkende Preiſe I brachte
40 48 II 28 38 Pfg pro Pfund Fleiſchgewicht Jn Hammeln vollzog
ſich der Handel mit Schlachtwaare die wenig über
weichenden Preiſen ſehr langſam und brachte für I 42 48 Pfg beſte engliſche
Lämmer bis 51 Pfg für II 32 39 Pfg pro Pfund Fleiſchgewicht Noch
ſchleppender und flauer geſtaltete ſich das Magerviehgeſchäſt ſelbſt für beſte
Poſten konnten nur ſchwer Mittelpreiſe erzielt werden Jn Mittel und geringer
Waare bleibt ſtarker Ueberſtand

leiſchgewicht

Halleſche Getreide und Produktenbörſe,
Bericht des Vörfen Vereins Sekr Halle 1 Juli
reiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo

unverändert Mittelqualitäten 179 184 beſſere bis 187
feinſter märkiſcher bis 192 M Roggen 1000 Kilo
159 bis 165 Mark Gerſte 1000 Kilo geſchäftslos
Land Mark feine Chevalier bis Mark bezFutſerne te M Gerſtennkalz 100 Kilo unverändert

afer 1000 Kilo bis 173 M Stärke 100 36,50 M
bezahlt Spiritus 10,000 Liter Proz loco unverändert Kar
toffel 52,25 Rüben Rüböl 100 566 M Solaröl100 0,825 300 Termine Malzkeime 100 Kilo dunkle
9,50 helle 11 M Futtermehl 100 Kils 14,00 M Kleie

Roggen 100 Kilo 12,50 Weizenſchale 11 M Weizen
gttei 11 M Oelkuchen 100 Ko fremde 165,30

ieſige 16 M
Bericht von H Wagner Sohn Halle 1 Juli

Bei unveränderter Haltung des Marktes haben wir zu notiren
Weizen 12 Säcke à 85 Ko byw ſeiner hieſiger bis 192 M
bez fremder höher mittlerer 177 183 M geringer unter Notiz

ger 12 Säcke à 84 Ko br bis 166 M bez Gerſte
12 Säcke à 75 Ko br M Hafer 12 Säcke à 50 Ko br 100
bis 105 M Viktoria Erbſen 12 Säcke à 90 Ko br ohne
Angebot Raps 12 Säcke à 76 Ko br M Rübſen
12 Säcke à 76 Kilo br M Mais 1000 Ko n Donau

M do amerikaniſcher 135 140 M Lupinen pr1000 Ko n Kümmel p 50 Ko n
Srhrerfe Halle 1 Juli Langes Roggenſtroh von27 30 M pr 1200 Pfund Maſchinenſtroh von 18 20 M

r 1200 Pfund Hieſiges Heu von 4,00 5,00 M pr Ctr
eues Heu von 3,50 4,00 M von den Wieſen auswärts ab

zuholen Auswärtiges Heu wegen Waſſerſchäden letzterer
Zeit nicht zugeführt

Magdeburger Börſe

28 Juni 30 Junkalztaer 1 S 7zu uKryſta II 2Kornz 96 00 24,40 M 238,80 24,20 MKornzucker 95 23,10 23,40 M 22,80 23,20 M
Kornzuger 8 2219Kornz Rend 88 22,90 22,20 M 231,80 22,00 M
Nachbprod 88 92 17,20 19,30 M 17,00 19,00 M

Tendenz Sehr ſlau a
Brod ade 2Sehr eGem Melis I 39,00 29,25 M 26,00

Magdeburg 30 Juni Gebr Friedeber 184 190 range Weſen i e ec e c166 M ver 1060 Ka

die des Vorjahres erheblich zurückgeblieben ſind Aus den bisherigen Betriebs a

ſt angemeſſen Man zahlte für I 57 60 für feinſte Poſten bis 62 5
agare konnte 4

Stück betrug bei 4

Magdebdurg 30 Junk Hermann Walther Kart

ill Loco tne h o eheM 63,50 M nompr Sept 54,00 M non pr t e e n c e 80 en
e e ehe 100 Proz Rüdenſplritus ſall

Deutſche Reichsanleihe 108,20 B

Deutſche und ausländiſche Fonds

JuliSept 51,75 Olt Dez M
Berliner Börſe vom 30 Juni

u Staatspapiere 3 Oberſchl E gr
do

4 Konſ Anleihe 102,19 bz Em v 73 101,90 B102,80 S do do 79 105,40
3 S Sch 13 5 v d V her 3 8m 2o Loſch Centrl Pfdbr 102,10 Thüringer VI 184 Sächſ Rentenbr 10,49 5 DuxBodenh I 86,10 bz
5 S See 843 do 605,00 do R J O per erz Prh Cird Pſdo 100rz 102,40 bzG e Ludw 83,70 b

8 d n 1 hv vyp Alt n X 102 00 d 5 Lemb Czernow w 52 70
do do VII u IX 102 ö 3 Sth alte 392,50 dado do VIII 99,00 bzG z Oeſt J a es 38Ruf Voden Kredit 89,40 bzB 3 do Er gänzun g 37936 6

do Centt Bd 81,00 bzB 4 do Goldprior 9660 b
6 New York tadtAnl F s 5 Oeſterr Hordweſtb 26
W Steche a 2 Silben Sehn Cub a
4 5 Heſt GoldRente 86,75 bzB 5 ungari de Nordoſtb 8030
5 Ungar PapierRente 74,10 bzB 5 old 19070 d4 Ungar GoldRente 76,25 bzB 5 do Oſtbahn I Em 8040 e
talieniſche Rente 2400 t do I Em 9950V Rumänier 99,80 bzB 5 Charkow f w 968, 00

2 auſ l 1822 230 4 Jwangor Dombrw 85,40 bzG5 Ruſſ Anl v 1893 994 38 oglowWoroneſch 191/10 699
z rin U 57 90 e Kurst Kiew 16240 b

In vnd ausl Eiſenbahn Stamm 5 RjäſanKozlow 103,00 bzGu Stamm Prior Akticn 4 Ruſſ NikolaiOblg 82,40 8
AachenMaſtricht 53,90 bz 5 98,09Altona Kiel 237,75 bz 5 War chan Wien IV 101,69 8
Berlin Dresden 22,00 bzG 5 do 101,80Berlin Hamburger 27,60 bz 3 Gr Ruſſ Staatsb Obl 69,40 z
Bresl Schw Freib 114,90 Transkaukaſiſche Eſb Obl 58,00 bz
Zu tn 133 e Bank nud JnduſtrieAktien
Gotthardbahn 108,75 bz6 Aachen Diskonto 111,25 b

lleSorauGuben 50 b Berliner Handels Geſ 132,00 ba
onpr Rudolfbahn 74,99 bz Darmſtädter Bank 151,40 b

MainzLudwigshafen 110,40 bz DiskontoKommandit 104,80 bzbz Deutſ tMarienburg Mlawka che Bank 148,75Mecklenbur ,25 bz do Genoſſenſchaftsbank 132,50 g
Rocdh Erſurter abgeſt 59,90 bz Dresdener Bar 124,50 bzG
Oberſchl Lit A D B 272,20 bzG Leipziger KreditAnſtalt 177,25 G

do LHit B 25 Magdeb Privatbank 117,25t Südbahn 92,40 bz Mitteldeutſche Kred Bank 92,75
oſenKreuzburg 32,40 bz Oeſter KreditAnſtalt 502,09 bzB

te Oder Ufer 191,30 bz Reichsbank 143,25 bzG
RjaſchtMorczansk gar 96,30 bzG Sächſiſche Bank 121,10 G
Ruſſiſche Südweſtbahn 58,49 bz Schleſ BankVerein 104,80
Thüringer 217,70 G Weimariſche Bank 86,00 Gin Dresden 47,60 bzG AdmiralsgartenvadAkt 57,50 bzGS Halle Sor Guben 116,50 G Eröllwitzer Papierfabrit 230 00
S Mgd Halberſt B abg Deſſauer Gas 193,50 bzB

Marienb Mlawka 113,00 G ſche MaſchinenOelsGneſen 75,70 bzG rahütte 107,00 bz
Oſtpr 116,50 bzG Byönin werzwert Lit 79,90 bz

oſen uzbur Oechte Wer 190,80 G Dortmunder Union 20,25 B
G Saalbahn 102,00 bzB u Gußſtahl 103,50 bzG

örd Hütt V kony 52,00 dEiſenbahn PrioritätsAttien und lauziger Zucker 72,75 bzG

S Br man n u e S e erg ächſ A 194,603 do III B 96,70 58 v St Prior 22
do V 102,80 Sächſ u atmen 137,25 be4 do VI 104,00 G do Stickmaſchinen 122,75 z

4 do VII 102,99 bzG Zeitzer Maſchinen 159,004i do VIII 1038,10 bzGIX 102,20 bzG Wechfeldo

do Dt Soeſt II 102,25 G Amſterdam 100 fl 8 T

n

9

4 Berlin Anhalt 103,25 London 1 6 T4 Berlin Dresden gr 108,10 bz T 8 T4 Berl Görlitz konb ien öſt W 100 l 8 T 167,45 b43 Berl Hamb III v 1 Petersd 100 S R 3 W 208,10
4 Brl Ptsd Magd D 103,25 bzG
4 San 102,00 bzG SaukDiskonto41 Braunſchw Eiſenb Berlin 4An r eh rb ä Tag Nee Bruſe S
4 gölnBinden IV 19120 8 Peris 2 Seberetig 5 Sie
4 d VI 106,00 B Gold Silser und Banknoten
41 do VII 103,10 z Souvereignus 20,38 bzB
4 Halle Sor v e 103,20 B Engl Banknoten
4 h 03,30 bzG 20FranksStücke 16,24 bz4 do Leipzig A 104,90 bz Dollars
4 do do B 102,25 bzB mperials J3 do Wittenberge 87 25 G ranz Banknoten 81,15 dzG
4 Mainz Ludw g kv 101,50 G err do 167,60 z Vdo i J 102,60 G Ruſſ do 204,55 bz

Leipziger Vörſe vom 30 Jnni

o M f Kglment d c 83 e Staaten s et R65 102
3 do 1090 88,55 S Landrentendr 97803 do 500 84,00 b 4 Mansf Gw 1882 101,25 P3 do 500 84,00 b 2 do 101,25 Pdo 1879 104,50Thlr S o 1573
3 do 1858 100 00 Lpz Stadtoblsss 102,40es e
Div m wo bog Dw8 Altenburg 19 han e 88 8 i Lpz 887 Böhm We o g 139 00 8 ih e e22 eBoden 145 00 10 S Thür Brnene S rer reEiſenb St P U u Sol et g 123,75 d

189,00e
1 Halle EorauGuben 116 90 S Korth 8000

10 ar re S ar r B Ndw wene en e3 L Vold 21 Dir Bodendach S110,75

5 86,302 de 3 25z b 1871 u 8
r 83 20fr

v Wo



Teipzigerſtraße

103 04
S parterre u I Etage

Teiyn J Bruno freytag
Manufactur Seiden Modewaaren Tuche LeinenGarcdinen Möbeistoffe ochdeoken Teppiche

Damen FIänmtel Wahbrilkc

Saison Ausverkauf
Wegen vorgerückter Saiſon ſind ſämmtliche Waaren Läger bedeutend im Preiſe herabgeſetzt

Grosse Partien Kleiderstoffe zu enorm billigen Preiſen
Damen Vlämtel um damit zu räumen zum und unter dem Selbſtkoſtenpreis

e und Be e e inderet n Du
S Nächſten Sonntag und Montag

den 6 und 7 Juli findet e das
beliebte ſtädtiſche Kinderfeft ſtatt und
laden wir insbeſondere auswärtige

de ſolcher Feſte zur Theilnahme
darSchkeuditz den i 1884

Das Feſtecomité

RKinderfeſt Wulfen
Fo wies den 6 und Montag den

7 Juli
Fismannsdorf

reitag den 4 Juli er Abends
a hr det im Niemann ſchene We ein

Ferdinand Häder
Halle a große Steinſtraße 64

Dehnbare Original Gesunclheits Corsetts
nach Profeſſor Dr Bock

Dieſe Corſetts aus Wolle oder Baumwolle gefertigt ſind nd nur ärztlicherſeits allen leidenden Damen en ſondern dürften auch bald der Damenwelt
urch die wohlthuende Bequemlichkeit beim T Tragen unentbehrlich werden indem ſie

vermöge ihrer außerordentlichen Elaſticität die Stahl und FiſchbeinCorſetts erſetzen

Hancschuhe zum Schnüren aus reiner Seide Halbſeide und Zwirn
Handschuhe mit Knöpfen in allen Größen und den neueſten

d SKrimmstecher
mit Gläsern von unübertreffücher Wir
kung gnp en in e eeter Aus
Otto nbekannt

Kleinsehmieden
Reparaturen

Großes Geſangs Concert
unter Mitwirkung von ca 30 tüchtigen
Sängern ſtatt Programm reichhaltig
und gewählt Der Ertrag iſt zum

h Beſten des PeſtalozziVereins beſtimmt
Entree nach Bel doch w d Mildthder T d Beziehen Handschuhe ohne Knöpfe e k Schr geſetzt Um zahlreichen Beß 7 r gut m i an das n hpe h 9 n Nuzg S ſuch teude Beiche

sche Kn ausſchließlich neue gefäLeipzige i e neen nur beſte Qualitäten ee Sonntag den 6 Juli ladet zum
Stern Scheibenſchießen

verbunden mit Concert und B
freundlichſt ein Vdo Kögel

Gaſtwirth

Unſerm Kameraddem Bergmann Rudolph W aus

Bennſtedt zu ſeinem heutigen 20jährn gete te ein der donnern
ß der ganze BauerS ſein wackelt h d f Jurt ſein Boxer

einen Walg z ta Feinen Freunden

e Reeller Ausverkauf ne
wegen Geschäſts Auſgabe er Mat 1 rschlief nach langen Leiden in

empfehle in ſehr großer Auswahl
zu äufzerſt billigen Preiſen

Swng ſſer Heizungen

un übertroffen in de Le

keiner Störung unterworfen e S

fert Specialität Suder Bitterfeldger Anlagen werden mit Er

folg umgeändert
ſchön erhalt gebrau ten rinn m a Rth iel

a
e

S Sämmtliche Waarenvorräthe werden zu und unter Koſtenpreis abgegeben vorhandenen Regenmäntel Räder Brunnen z r euror Bruder
d mäntel V Jaquettes und Wintermäntel gebe zu jedem Emil S ehwarzenvergO annehmbaren Preiſe ab Professor an k KadettencorpsSchnabel Grünberg e i II neneitter desr Straße 2 S Adolf Hartmann9 22 Leipziger S e 22 I Kkreuzes eilnehmenden Ver

wandten und Freunden zeigen
dies hierdurch täefbetrübt an

Adolf Schwarzenberg
cand phil

C A Sochnabel gr Märkerſtr 2 S Seiden Hanufactur Nodewaaren und Confeetions Goehäft
2 c in reichſter Auswahl und anerkannt vorzüglichſter Güte Leipzigerſtraße 27 Ecke der Poſtſtraße

Bettfedern und i nnenum J rti n ConradEr Serlein Berirk 17e vom deutschen Kriegerbunde e r ue Daunen Atlaſſe in den pat Herrſchaſtsbetten 5 v Da eren ſern Leiden ſarse o Lager rig neuer Federbetten nur piggt 22 O mee heute a 2 Uhr mein lieber
Gebeit Ober erBett u Kiſſen 20 26 30 40 120 S Unſer J Bezirks Krtegerfest findet am 5 7 Juli er an der Mann i Vater Bruder

a e r e Sonnabend 5 d vom KriegerVerein Cönnern Commers Dies ſeinen rante und Bekannten

2 Geor hiermit zur mS Sonntag o 5 11 h Uhr Einholung der auswärtigen Vereine il en 1 Juli 1884

e et Sryſall Vonlen e ne ne e ehe e t tber 18 b r l empf zu billigen Preiſen Monigg r ben u v Cigtt von 8ühr ab Ball ar r S

r Con on r
ritur Wor Freunde t r laden wir zu dieſen patriotiſchen Feſtlich der Monteur Theodor

er imkeiten an allen Tagen hiermit freundlichſt ein und bemerke daß das Eure 21 Lebensjahre was tiefbetrübt anzeigt
Die Familie Müllert e gme am Concert auf n am Bau z Tas Forſthaus de bei Liebenwerda2 n Hüttig Horiboge Rottig den 28 Juni 1884

Paar von 10 Marr ani genat g en 10b See a e geleſen Nachmittzg n de an
Coneert na einladet Römer Expedition Neue Promenade 1

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen

Auf dem hohen Petersberg nen à
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